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Kaum ein Gebilde im Ruhrgebiet ist schon aus der Ferne betrachtet so eindrucksvoll wie die Landmarke im Duisburger Angerpark.

Die begehbare, aus Stahl gefertigte Grossskulptur «Tiger & Turtle – Magic Mountain» des Hamburger Künstlerduos Heike Mutter

& Ulrich Genth verkörpert die Form einer Achterbahn und steht, mit einer Höhe von rund 20 Metern, weithin sichtbar auf einer

Anhöhe im Duisburger Süden. Text: Redaktion, Bilder: Heike Mutter & Ulrich Genth

Im vergangenen November wurde die stählerne
Skulptur, welche die Form einer Achterbahn aufweist,
feierlich eröffnet. Seither ist sie auch für die Öffent-
lichkeit frei zugänglich. Sie könnte ein neues Wahr-
zeichen für den Strukturwandel im Ruhrgebiet wer-
den. Die Grossskulptur «Tiger & Turtle – Magic
Mountain», die als permanentes Bauwerk auf die
Zukunft ausgerichtet ist. Heike Mutter und Ulrich
Genth schafften mit ihrer Arbeit ein grossartiges Bild
für Duisburg und die Region. Die neue Duisburger
Landmarke ist eines der bedeutendsten Projekte der
Europäischen Kulturhauptstadt RUHR.2010. Mit «Tiger
& Turtle» wurde in einem von Schwerindustrie ge-
prägten Gebiet ein Ort der Erholung geschaffen.

Ein Erlebnis für Fussgänger
Die begehbare «Achterbahn» ist ein Werk für die
Menschen. Die Besucher können das Gebilde aktiv
erobern. Erbaut auf der Kuppe einer ehemaligen
Deponie, krönt die Skulptur mit ihrer geschwungenen
Form die Spitze der Halde und nimmt ihre spiralför-
migen Windungen in die Höhe auf. Die Materialien
Stahl und Zink stellen einen historischen Bezug zum
Standort her, an dem einst Zink hergestellt wurde.
Aus der Ferne betrachtet verspricht die metallisch
schimmernde Form der Bahn auf dem «Magic Moun-
tain» das Erlebnis aussergewöhnlicher Beschleuni-
gung. Hat der Besucher jedoch den Hügel erklommen,
wird ihm klar, dass die Skulptur nur zu Fuss zu ero-
bern ist. Schreitet der Besucher die Windungen der
Achterbahn ab, nimmt er die umgebende Landschaft
aus immer wieder unterschiedlichen Perspektiven
wahr. In einer Höhe von 85 Metern über der Ebene
eröffnet sich ihm ein eindrucksvoller Blick über den
Rhein. Auch nachts bietet «Tiger & Turtle – Magic
Mountain» ein ungewöhnliches Seherlebnis. Die
Skulptur erscheint als leuchtendes Lichtband am
Himmel. Das Beleuchtungskonzept basiert auf mo-
dernster und energieeffizienter LED-Technologie.

Konstruktion und Begehbarkeit
Als tragende Elemente dienen die gewundenen, rie-
sigen Rohrholmen mit ihren ebenfalls aus Rundrohr
hergestellten Stützen. Als Gehfläche dienen verschie-
denste, knapp 1 Meter breite Gitterroststufen und
Zwischenpodeste. In höheren Lagen sind – um die
auftretenden Schwingungen für die Besucher zu re-
duzieren – in den Auftrittsflächen Schwingungsdämp-
fungen eingebaut. Der höchste begehbare Punkt liegt
bei 14 Meter Höhe. Wollte man weiter nach oben,
wären athletische – aber verbotene – Klettertechniken
notwendig. m
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Nachts erscheint «Tiger & Turtle – Magic Mountain» als leuchtendes Lichtband am Himmel.
Die begehbare Achterbahn ist ein Werk für aktive Menschen.




